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jeden 2. und 4.
Dienstag im 

Monat ab 19 Uhr,
Bahnhofstr. 12, Anmeldung

bei Kurt D. Wachsmuth, 
� 91 24 44 oder

kurt.wachsmuth@web.de

jeden 1. Montag
im Monat ab

19.30 Uhr außer
in den Schulferien, Im Ruhr-

feld 16, S 4, Anmeldung
nicht erforderlich 

nach Verein-
barung,  

Anmeldung bei
Reinhard Schiller, � 94 400

nach Verein-
barung, 

Anmeldung
bei Anita Orti von Havranek,

� 16 022

nach Vereinba-
rung, Im Ruhrfeld

16, S 6, Anmel-
dung bei Dr. Brigitte Kuchta,

� 13 567 oder
bkuchta@online.de

jeden 1. Mon-
tag im Monat 
ab 19.30 Uhr,

Im Ruhrfeld 16, S 3, keine
Voranmeldung notwendig.

FDP

UWG

Grüne

SPD

BfM

Jugendfreizeitstätte (Juze)

Stadtverwaltung Meckenheim

Hallenfreizeitbad Meckenheim

Sauna

CDU

Fraktionen 

Bürgermeister

Jugendclub

Öffentliche Bücherei

Alle Fraktionen bieten regel-
mäßige Sprechstunden an:

Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters

jeden 2. Montag im Monat
16.30 - 18 Uhr 

Bahnhofstr. 22, Raum 0.18 
Anmeldung bei 

Christine Müller, 
� 917 201

Nächste Sprechstunde: 
12. Juli 2010

Aussiedler
Beratung der CDU 

jeden letzten Donnerstag
im Monat

von 19.00 - 20.00 Uhr
Bahnhofstr. 15a

Anmeldung: � 28 30 oder
� 01 79 - 591 88 66

Rente
Rentenberatung Deutsche 

Rentenversicherung
jeden 2. und 4. Mittwoch 

im Monat 
von 8.30 - 12.00 Uhr 

sowie 13.00 - 15.30 Uhr
Im Ruhrfeld 16,
Sitzungssaal S4,

Anmeldung:
� 02 28 - 28 08 471

Schadstoff-Mobil
Freitag, 23. Juli,

10 - 13 Uhr 
Siebengebirgsring 

(Parkplatz Sportzentrum) 
14.30 - 18 Uhr 

Klosterstraße (Marktplatz) 
Info �: 0 22 41 / 30 61 46

Mieter
Beratung Mieterverein 

Bonn/Rhein-Sieg/Ahr e.V. 
dienstags ab 14 Uhr 

Beratung nur für Mitglieder
Reginahof, Bahnhofstr. 25,

Eingang C1, 1. Etage,
Zimmer 1.14 
Anmeldung: 

� 02 28 - 949 309-12

Elektro
Elektro-Kleingeräte 

Montag, 6. September,
10 - 13 Uhr 

Gerichtsstr/Buschweg
(Parkplatz) Merl

15 - 19 Uhr 
Pater-Müller-Str. 

Parkplatz Sportplatz Ersdorf
www.rsag.de 

Siebengebirgsring 6, � 917-475

Öffnungszeiten des Bades:

Montag: Für die Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag: 06.30 Uhr - 8.00 Uhr Öffentlichkeit

14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Mittwoch: 06.30 Uhr - 8.00 Uhr Öffentlichkeit

14.00 Uhr - 17.00 Uhr Öffentlichkeit
Donnerstag: 06.30 Uhr - 9.30 Uhr Öffentlichkeit

14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Freitag: 06.30 Uhr - 8.00 Uhr Öffentlichkeit

14.00 Uhr - 21.00 Uhr Öffentlichkeit
Samstag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Öffentlichkeit
Sonntag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Öffentlichkeit

Einlass-Schluss ist jeweils eine Stunde vor Ende 
der Öffnungszeit, 30 Minuten vor Ende der 
jeweiligen Öffnungszeit endet die Badezeit. 
Ausgenommen hiervon ist das Frühschwimmen.

Eintrittspreise für das Hallenbad (Badezeit unbegrenzt):
Einzelkarte: 3,50 Euro Fünfer-Karte: 15,00 Euro
Zwanziger-Karte: 50,00 Euro

Jugendliche (4 bis 18 Jahre, Auszubildende, Schüler, Wehr- 
und Ersatzdienstleistende, Schwerbehinderte ab 50 Prozent)
Einzelkarte: 2,00 Euro Fünfer-Karte: 7,50 Euro
Zwanziger-Karte: 30,00 Euro

Kinder bis zu 3 Jahren in Begleitung und unter Aufsicht 
Erwachsener, je Erwachsener 2 Kinder frei

Öffnungszeiten der Sauna:

Montag: Für die Öffentlichkeit geschlossen
Dienstag: 10.00 Uhr - 15.00 Uhr Gemischte Sauna

15.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Mittwoch: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Damensauna
Donnerstag: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Herrensauna
Freitag: 10.00 Uhr - 21.00 Uhr Gemischte Sauna
Samstag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna
Sonntag: 10.00 Uhr - 16.00 Uhr Gemischte Sauna

Eintrittspreise für die Sauna:
Tageskarte: 7,00 Euro Fünfer-Karte: 32,00 Euro

Siebengebirgsring 2,� 708 97 53

Kindertreff (8 - 13 Jahre): Dienstag und Freitag 16 - 18 Uhr
Jugendliche (ab 14 Jahre): Montag, Mittwoch, Donnerstag:
16 - 20 Uhr, Freitag: 18 - 21 Uhr

Im Ruhrfeld 16,� 887 780

Montag, Mittwoch und Donnerstag 15 Uhr-18.30 Uhr

Adolf-Kolping-Straße 2, � 61 41
Montag: 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag:  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr 
Mittwoch: geschlossen Donnerstag: 14.00 - 18.30 Uhr
Freitag: 14.00 - 17.30 Uhr     Samstag: 9.30 - 13.00 Uhr

SPRECH-
STUNDENPostanschrift: Postfach 1180, 53333 Meckenheim

Hausanschriften: 
- Rathaus: Bahnhofstraße 22
- Reginahof (Bürgerservicezentrum): Bahnhofstraße 25
- Technische Dienste: Buschstraße 12
- Jugendhilfe: Im Ruhrfeld 16

Vorwahl: (0 22 25)
Telefon�: 917-0
Telefax: 917-100
Stadtwerke: 917-175, Bahnhofstraße 25
Internet: www.meckenheim.de
E-Mail: stadt.meckenheim@meckenheim.de

Notrufnummer des städtischen 
Ordnungsaußendienstes: (0 22 25) 917-110
E-Mail: Ordnungsamt@meckenheim.de 

Öffnungszeiten:
Montag:  07.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag - Freitag: 07.30 bis 12.30 Uhr

Der Fachbereich Soziales ist nur nach vorheriger 
Terminabsprache erreichbar. Offene Sprechstunde: montags,

dienstags und donnerstags zwischen 11 und 12 Uhr.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SScchhiieeddssmmäännnneerr
Das Stadtgebiet Meckenheim ist in zwei Schiedsamtsbezirke
unterteilt. Der jeweils zuständige Schiedsmann ist
im Bezirk 1 (Meckenheim und Merl): 
Hans-Günther Botzem, � 21 67
im Bezirk 2 (Altendorf, Ersdorf´und Lüftelberg): 
Walter Wette, � 15 425
Tel. Sprechstunde montags bis freitags: 18.00 - 21.00 Uhr

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Meckenheim, Ansprechpartnerin: Marion Lübbehüsen, Bereich Öffentlichkeit, � 917-297, marion.luebbehuesen@meckenheim.de

Verbraucherzentrale NRW
Mittwoch, 21. Juli,

ab 9 Uhr, Bahnhofstr. 22,
Raum 0.18, Anmeldung:

Hermann Niemeyer
� 917 162, 

Beratungskosten: 5 Euro

Energie

Erftverband
Dipl.-Ing. Horst Baxpehler,� 707 699 – Belange aller mit dem
Kanalnetz in Verbindung stehenden Angelegenheiten

2010 heißt es in Mecken-
heim: „Begeben Sie sich auf
Spuren-Suche!“ Das neue Jah-
resmotto bietet vielfältige
Möglichkeiten auf Spurensu-
che zu gehen, Spuren nachzu-
weisen, auszuwerten, auf be-
stimmten Spuren zu wandeln
und Spuren zu sichern. Eine
ganz besondere Art von Spu-
rensicherung haben sich Erika
Meyer zu Drewer und Ingrid
Sönnert vom Meckenheimer
Stadtarchiv vorgenommen: Sie
wollen kulinarische Spuren si-
chern. 

Alte Rezepte, wie sie von
Müttern, Großmüttern oder
Urgroßmüttern gekocht und in
den Familien weiter überliefert
wurden, wecken beim Essen
stets schöne Kindheitserinne-
rungen. Darum sollen alte Re-
zepte erhalten und auch an
nachfolgende Generationen
weitergeben werden, damit sie
nicht verlorengehen. Das heißt
vor allen Dingen der Frage
nachgehen, was und wie wur-
de früher in Meckenheim ge-
kocht, gebacken und getrun-
ken? Was kam auf den Tisch
bevor man zu Fastfood oder
Tiefkühlkost greifen konnte?
Um viele Rezepte gibt es in
den Familien interessante und
kurzweilige Hintergrundge-
schichten. Was und wo wurde
früher eingekauft, was selbst
angebaut, was eingekocht,
welche Tiere wurden gehalten,
was war der Unterschied zwi-
schen Alltags- und Sonntags-
essen? Auch diese Geschich-
ten sollen erhalten werden.

Aber auch die
"Neubürger", also
diejenigen, die in
den letzten 40
Jahren nach Me-
ckenheim gezo-
gen sind, haben
kulinarische Erin-
nerungen aus ih-
rer Heimat mitge-
bracht. Auch nach
diesen wird ge-
forscht.

Aus alten Koch-
büchern kann
man ablesen, was
früher aufgetischt und wie ein
Haushalt organisiert wurde.
Sie erzählen von Vorratshal-
tung in Zeiten ohne Kühl-
schrank, beschreiben wie Hüh-
ner gerupft werden und prei-
sen beispielsweise Flusskrebse
als billiges Alltagsessen an.
Wer alte Kochbücher besitzt
und diese dem Stadtarchiv zur
Verfügung stellen möchte,
kann sich ebenfalls melden.

Diese schmackhaften und ap-
petitlichen Spuren sollen in ei-
nem Buch gesichert werden.
Wer sich mit einem Beitrag be-
teiligen möchte, schicke ein
Rezept, wenn möglich mit ei-
ner kleinen Geschichte an die
Stadt Meckenheim, 

Ingrid Sönnert, 
Bahnhofstraße 25, 

53340 Meckenheim, 
ingrid.soennert@

meckenheim.de 

Informationen erhalten Sie
unter � (0 22 25) 917-149.

„Man nehme... „ – 
Rezepte aus Omas Küche

Der Jugendkunstpreis der
Stadt Meckenheim wird auch
in diesem Jahr ausgeschrie-

ben. Er steht unter dem Jah-
resmotto „Spuren-Suche“.
Jugendliche im Alter von 15
bis 25 Jahren können sich
mit bis zu drei Arbeiten be-
teiligen. Diese Arbeiten
können bis zum  22. Sep-
tember im Juze abgegeben
werden. 

Weitere Informationen,
wie Teilnahmebedingungen
und Anmeldebögen, sind im
Internet unter:

www.meckenheim.de 
abrufbar oder im Bürger-

servicezentrum erhältlich.
Außerdem gibt Ingrid Sönnert,
Bereich Kultur, � (0 22 25)
917149 gerne Auskunft.

Jugendkunstpreis 
der Stadt Meckenheim

In der Sitzung der Jagdge-
nossenschaftsversammlung
Altendorf am 21. Juni 2010
wurden folgende Beschlüsse
gefasst: Geschäfts- und Kas-
senbericht sowie der Bericht
der Kassenprüfer wurden zu-
stimmend zur Kenntnis ge-
nommen. Dem Vorstand und
dem Kassenverwalter wurden
für das Jagdjahr 2009/10 ein-
stimmig Entlastung erteilt. Die
Versammlung beschloss ein-
stimmig, den Jagdpachterlös
für das Jagdjahr 2010/11 auf
die Jagdgenossen im Verhält-
nis ihrer jagdpachtfähigen
Grundstücksflächen zu vertei-
len. Der vom Vorstand aufge-
stellte Entwurf des Haushalts-

planes für das Jagdjahr 2010/
11 wurde einstimmig geneh-
migt. Als Kassenprüfer bzw.
Stellvertreter wurden für das
Jagdjahr 2010/11 folgende
Herren einstimmig gewählt:
a) Kassenprüfer: Michael
Büttgen und Anton Floßdorf,
beide Altendorf
b) Stellvertreter: Richard Frey
und Hans Peter Dreeser, beide
Altendorf. Bezüglich der Neu-
verpachtung des Jagdreviers I
wurde mehrheitlich dem Vor-
stand Vollmacht erteilt, erneut
Verhandlungen wegen der
Pachtbedingungen mit den In-
teressenten aufzunehmen.

Altendorf, 26. Juni 2010
Josef Heinrichs Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Altendorf
Die Versammlung der Jagd-

genossenschaft Ersdorf hat in
ihrer Sitzung am 28. Juni 2010
nach Bekanntgabe des Ge-
schäfts- und Kassenberichts
sowie des Berichts der Kassen-
prüfer die folgenden Beschlüs-
se einstimmig gefasst:

Dem Vorstand und den Kas-
senverwalter wurde für das
Jagdjahr 2009/2010 Entla-
stung erteilt.

Der Jagdpachterlös für das
Jagdjahr 2010/2011 soll auf die
Jagdgenossen im Verhältnis zu
ihren jagdpachtfähigen Grund-
stücksflächen ausgezahlt wer-
den.

Der Verteilungsmaßstab wur-
de auf 25 Euro/ha festgesetzt.

Entsprechend dem Vorschlag
des Vorstandes wurde der
Haushaltsplan für das Jagdjahr
2010/2011 mit einem Gesamt-
volumen von 24.696,88 Euro
beschlossen.

Zu Kassenprüfern wurden
gewählt: 
Guido Brünagel, Ersdorf
Heinz Josef Mauel, Wormers-
dorf (Stellvertreter)
Franz Josef Pfahl, Rheinbach
(Stellvertreter)

Des Weiteren  wurde be-
schlossen das Jagdrevier für
die Neuverpachtung 2011 aus-
zuschreiben.

Ersdorf, 30. Juni 2010
Heinz-Josef Schaefer

Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Ersdorf

Am Mittwoch, 14.7.2010, fin-
det um 19 Uhr eine Sitzung des
Rates der Stadt Meckenheim
im Verwaltungsgebäude Im
Ruhrfeld 16, 53340 Mecken-
heim, Sitzungssaal S 1, statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bestellung einer 
Schriftführerin
2. Einwohnerfragestunde
3. Einwendungen gegen 
die Sitzungsniederschrift 
vom 29.6.2010
4. Anerkennung der 
Tagesordnung
5. Einführung und Verpflich-

tung des Ratsmitgliedes 
Barbara Heymann
6. Umbesetzung von 
Ausschüssen und Gremien 
(SPD-Fraktion vom 30.6.2010)
7. Einziehung einer Gemeinde-
straße in Meckenheim, Gemar-
kung Meckenheim, Flur 1,
Flurstücke 598, 831 und 855
"Eisbachstraße"
8. Rechte und Pflichten 
der Ratsmitglieder
9. Ausschussempfehlungen
9.1. Schulentwicklungsplan
9.2. Bündnispapier 
für den Sport
9.3. MeckenheimMOBIL: Fort-
setzung der ambulant aufsu-

chenden Jugendarbeit 
mit Sportangeboten
9.4. Kinder- und Jugendförder-
plan 2010-2014
9.5. Bebauungsplan Nr. 66
"Auf dem Rott", 6. Änderung -
Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss
10. Anträge
11. Anfragen
11.1. Mündliche Anfragen
12. Mitteilungen

Nicht öffentliche Sitzung
1. Einwendungen gegen 
die Sitzungsniederschrift 
vom 29.6.2010
2. Anerkennung der 

Tagesordnung
3. Vorstellung des 
Wirtschaftsförderers
4. Bestellung 
stellvertretende Leitung 
der Rechnungsprüfung
5. Verletzung der Verschwie-
genheitspflicht - § 30 Gemein-
deordnung NRW
6. Anträge
7. Anfragen
7.1. Mündliche Anfragen
8. Mitteilungen

Zum öffentlichen Teil der Sit-
zung sind alle Einwohnerinnen
und Einwohner herzlich einge-
laden.

Sitzung des Rates der Stadt Meckenheim

Am Montag, 12. Juli 2010, 
11 Uhr soll im Amtsgericht
Rheinbach, Schweigelstr. 30, 
1. Stockwerk Saal 205 öffent-
lich meistbietend versteigert
werden: 

Ladenlokal im Erdgeschoss
eines Mehrfamilienhauses, Auf
dem Steinbüchel 4A, 53340
Meckenheim, bestehend aus
Verkaufsraum, Flur mit WC-
Räumen und einem Personal-
raum. Nutzfläche insgesamt
176,53 qm. Das Objekt steht
leer. Der Bestand eines Sonder-

nutzungsrechts an dem PKW-
Stellplatz ist ungewiss. Wert
nach § 74 a ZVG: 146.000 Euro

Die 5/10 und die 7/10 Grenze
kommen nicht mehr zur An-
wendung. 

Das Gutachten kann nach vor-
heriger Rücksprache (� 0 22
26/ 801-103 u. 104) eingesehen
werden.

(011 K 026/01 
Amtsgericht Rheinbach

www.zvg-portal.de)

Zwangsversteigerung
Am Montag, 6. September

2010, 11 Uhr soll im Amtsge-
richt Rheinbach, Schweigelstr.
30, 1. Stockwerk Saal 205 öf-
fentlich meistbietend verstei-
gert werden: 

Eine Eigentumswohnung im
1. OG eines Mehrfamilienhau-
ses, Im Ruhrfeld 10, 53340
Meckenheim. Laut Gutachten
bestehend aus 4 Zimmern,
Küche, Diele/Flur, WC, Bad und
2 Loggien und einem woh-
nungsergänzenden Kellerraum
(Whg. Nr. 34 des Teilungs-

plans) und dem Sondernut-
zungsrecht an dem PKW-Stell-
platz Nr. 13 in der Tiefgarage.
Wohnfläche 94,07 qm. Das
Wohnungseigentum ist im
Grundbuch von Meckenheim
Blatt 5334 eingetragen. Wert
nach § 74 a ZVG: 42.000 Euro.
Das Gutachten kann zu den üb-
lichen Geschäftsstunden einge-
sehen werden (� 0 22 26/ 801-
103 u. 104).

(011 K 034/09
Amtsgericht Rheinbach

www.zvg-portal.de)

Zwangsversteigerung Tagespflege für Kinder
Suchen Sie eine Tagesmutter oder wollen Sie selbst 
Tagesmutter werden? Cornelia Menzel von der Jugend-
hilfe der Stadt Meckenheim berät, hilft und begleitet bei 
einer Vermittlung. Unter � 917 - 294 ist Cornelia Menzel
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Dienstag: 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 15.30 Uhr 
Mittwoch: 9.00 - 12.30 Uhr zu erreichen.

Nachruf
Die Stadt Meckenheim und alle Mitglieder 

ihrer Freiwilligen Feuerwehr trauern um den 
verstorbenen Feuerwehrkameraden

Leo Raths

Er war seit 1970 im Dienst der Freiwilligen Feuerwehr.  
Wegen seiner besonderen Verdienste um den Feuerschutz

und der Jugendarbeit in der Feuerwehr 
der Stadt Meckenheim wurden ihm die

Ehrennadel der Jugendfeuerwehr Nordrhein-Westfalen
und das Feuerwehrehrenzeichen in Gold 

und die Ehrennadel des Kreisfeuerwehrverbandes
verliehen.

Wir haben einen Kameraden verloren, dessen Mut und 
Einsatzbereitschaft beispielhaft war. Er wird uns auch wegen

seiner ganz besonderen persönlichen Art fehlen.

Bert Spilles
Bürgermeister

Günter Wiegershaus
Wehrführer und Stadtbrandmeister
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Der Rat der Stadt Mecken-
heim hat in der Sitzung am
16.12.2009 den Jahresab-
schluss der Stadtwerke Me-
ckenheim für das Geschäfts-
jahr 2008 festgestellt. Der Be-
schluss lautet:

Der Jahresabschluss mit Be-
richt der Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft AKKURATA Treu-
hand GmbH in Köln, vom
11.11.2009 über die Prüfung
des Jahresabschlusses und der
Lagebericht der Stadtwerke
vom November 2009 für das
Geschäftsjahr 2008 der Stadt-
werke der Stadt Meckenheim
werden in der vorliegenden
Form anerkannt. 

Der Jahresgewinn in Höhe
von 29.000 Euro wird in voller
Höhe auf den Gewinnvortrag
vom 1. Januar 2008 vorgetra-
gen. 

Abschließender Vermerk 
der GPA NRW

Die GPA NRW ist gemäß 
§ 106 GO NRW gesetzlicher
Abschlussprüfer des Betriebes
Stadtwerke Meckenheim. 

Zur Durchführung der Jah-
resabschlussprüfung zum
31.12.2008 hat sie sich der
Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft AKKURATA Treuhand
GmbH, Köln, bedient. 

Diese hat mit Datum vom
11.11.2009 den nachfolgend
dargestellten uneingeschränk-
ten Betätigungsvermerk er-
teilt. 

"Wir haben den Jahresab-
schluss - bestehend aus Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung
und Anhang - unter Einbezie-
hung der Buchführung und
den Lagebericht der STADT-
WERKE DER STADT MECKEN-
HEIM  für das Geschäftsjahr
vom 1. Januar bis 31. Dezem-

ber 2008  geprüft. Die Buch-
führung und die Aufstellung
von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschrif-
ten und den ergänzenden Re-
gelungen im Gesellschaftsver-
trag liegen in der Verantwor-
tung der Geschäftsführung der
Stadtwerke der Stadt Mecken-
heim. Unsere Aufgabe ist es,
auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahres-
abschluss unter Einbeziehung
der Buchführung und über den
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresab-
schlussprüfung nach § 317
HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer 
(IDW) festgestellten deutschen
Grundsätzen ordnungsmäßi-
ger Abschlussprüfung vor-
genommen. Danach ist die
Prüfung so zu planen und

durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die
sich auf die Darstellung des
durch den Jahresabschluss un-
ter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung und durch den Lagebe-
richt vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicher-
heit erkannt werden. Bei der
Festlegung der Prüfungshand-
lungen werden die Kenntnisse
über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche
und rechtliche Umfeld der
Stadtwerke sowie  die Erwar-
tungen über mögliche Fehler
berücksichtigt.

Im Rahmen der Prüfung wer-
den die Wirksamkeit des rech-
nungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben in Buch-
führung, Jahresabschluss und

Lagebericht überwiegend auf
der Basis von Stichproben be-
urteilt. Die Prüfung umfasst die
Beurteilung der angewandten
Bilanzierungsgrundsätze  und
der wesentlichen Einschätzun-
gen der Geschäftsführung so-
wie die Würdigung der Ge-
samtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberich-
tes. Wir sind der Auffassung,
dass unsere Prüfung eine hin-
reichend sichere Grundlage für
unsere  Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen
Einwendungen geführt.

Nach unserer Überzeugung
vermittelt der Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsät-
ze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen
Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz-
und   Ertragslage der Stadtwer-
ke. Der Lagebericht gibt insge-
samt eine zutreffende Vorstel-

lung von der Lage der Stadt-
werke und stellt die Risiken der
künftigen Entwicklung zutref-
fend dar.

Ohne unsere Beurteilung ein-
zuschränken, weisen wir dar-
aufhin, dass die Eigenkapital-
ausstattung unzureichend ist."

Die GPA NRW hat den Prü-
fungsbericht der Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft AKKU-
RATA Treuhand GmbH ausge-
wertet und eine Analyse an-
hand von Kennzahlen durchge-
führt. Sie kommt dabei zu fol-
gendem Ergebnis:

Der Bestätigungsvermerk des
Wirtschaftsprüfers wird vollin-
haltlich übernommen. Eine Er-
gänzung gemäß § 3 der Ver-
ordnung über die Durchfüh-
rung der Jahresabschlussprü-
fungen bei Eigenbetrieben und
prüfungspflichtigen Einrich-
tungen (JAP DVO) ist aus Sicht
der GPA NRW nicht erforder-

lich.
Herne, den 17.6.2010

GPA NRW 
Abschlussprüfung - 
Beratung - Revision

Im Auftrag
(Siegel)

Wilma Wiegand

Die Bilanz, die Gewinn- und
Verlustrechnung und der La-
gebericht können im Verwal-
tungsgebäude in Meckenheim,
Bahnhofstraße 25. Zimmer 1 /
06, in der Zeit vom 12. Juli
2010 bis 26. Juli 2010
während der Öffnungszeiten
montags von 7.30 bis 12.30
Uhr und von 14 bis 18 Uhr und
dienstags bis freitags von 7.30
bis 12.30 Uhr eingesehen wer-
den.

Meckenheim, 29. Juni 2010 
Pia-Maria Gietz

Werkleiterin

Bekanntmachung des Jahresabschlusses der Stadtwerke der Stadt Meckenheim für das Geschäftsjahr 2008
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30. Juni 2010

SSTTAADDTT  MMEECCKKEENNHHEEIIMM  BBÜÜRRGGEERRIINNFFOORRMMAATTIIOONN MKUSS Juli 2010
Terminkalender der Stadt Meckenheim

Den nächsten MKUSS mit Terminen aus Meckenheim 
finden Sie in der BLICKPUNKT-Ausgabe am 28. Juli!

Samstag, 10. Juli
12-20 Uhr. Bürgerprojekt-
gruppe Merl: 10. Bürger-
fest, Heroldpassage,
13 Uhr. Mottojahr 2010
„Spuren-Suche“. ADFC:
Auf den Spuren der jüdi-
schen Meckenheimer in
und um die Stadt. Die Spu-
ren der ehemaligen jüdi-
schen Bürgerinnen und Bür-
ger Meckenheims werden
gesucht. Start ist eine
Führung durch die Ausstel-
lung „Haus des Lebens. Die
Geschichte des jüdischen
Friedhofs Meckenheim“ D.
Ohm, � 91 07 77, mecken-
heim@adfc-bonn.de, ab Ca-
ritashaus, Kirchplatz 1.

Sonntag, 11. Juli
11-18 Uhr. Mottojahr 2010
„Spuren-Suche“, St. Seba-
stianus-Schützenbruder-
schaft vor 1600 (1501): „Auf
den Spuren von Mecken-
heimer Vereinen“. Mecken-
heimer Vereine stellen ihre
Geschichte vor. Mit Früh-
schoppen, Grillgut, Kaffee
und Kuchen, Schützenhalle

Dienstag, 13. Juli
9 Uhr. Bürgerverein: Muse-
um Folkwang. Kosten für
Fahrt, Eintritt und Führung:
Mitglieder: 32 Euro, Nicht-
mitglieder: 37 Euro
19 Uhr. ADFC: Feierabend-
tour. ca. 25 km, Kosten: 2
Euro, Leitung: D. Berger, 
� 70 24 26, ab Hallenbad
19.30 Uhr. Pro Obere Müh-
le: Mühlentreff. Offen für
Mitglieder und Gäste als In-
formations- und Gesprächs-
abend Gaststätte „Zum Fäs-
schen“, Hauptstr. 92

Donnerstag, 15. Juli
12.52 Uhr. Heimatverein:
Führung durch die Doppel-
kirche in Schwarzrhein-
dorf. Fahrtkosten: 2,70 Euro
p. P.. Führung ca. 5 Euro (ab-
hängig von der Teilnehmer-
zahl). Max. 25 Personen.
Treffpunkt: 12.30 Uhr am
Bhf. Meckenheim Industrie-
park. Schlusseinkehr. An-
meld. bei Exkursionsleiterin
S. Schachtner � 38 01. Bei
Nichtteilnahme sind entstan-
dene Kosten zu ersetzen.
14 Uhr. Bürgerverein: Die
niederrheinische Schweiz –
Burg Are und das Langfig-
tal, Wanderung mit Dr. J.
Haffke, Kosten: 17 Euro, An-
meld. S. Krüher, Breslauer
Str. 56

Samstag, 17. Juli
14 Uhr. Bürgerverein: „Die
niederrheinische Schweiz-
Burg Are und das Langfig-
tal“ (Siehe 15. Juli, 14 Uhr)
14 Uhr. ADFC: Zur Swist-
bachquelle. Wir folgen dem
Lauf der Swist bis zur Quelle
bei Kalenborn. Einkehr. Ca.
30 km, Kosten 2 Euro, Lei-
tung W. Ellinger, �94 68 33,
ab Hallenbad
18 Uhr. MGV Meckenhei-
mer Sängerkreis, Stiftungs-
messe, Musikalische Mitge-
staltung, St. Johannes d.
Täufer

Sonntag, 18. Juli
11-18 Uhr. MGV Mecken-
heimer Sängerkreis, Stif-
tungsfest 90 Jahre Mecken-
heimer Sängerkreis, Schüt-
zenhalle

Mittwoch, 19. Juli
9 Uhr. TC Blau-Weiß: 1. Me-
ckenheimer Tennis-Trai-
ningstage“ für Kinder und
Jugendliche bis 16 Jahre, Am
Tennisplatz 29

Dienstag, 20. Juli
12.30 Uhr. Heimatverein:
Besichtigung des Braun-
kohlentagebaus Inden bei
Eschweiler-Weisweiler.
Treffpunkt: Kirchplatz. An-
fahrt bis zum Kraftwerk
Weisweiler, Straße: „Am
Kraftwerk“ mit eigenem
PKW (Fahrgemeinschaften).
Beginn Führung 14 Uhr mit
Einführungsvortrag im Info-
zentrum, Fahrt durch Tage-
bau mit Geländebus der
RWE-Power, sowie durch Re-
kultivierungsgebiete und ei-
nem Umsiedlungsort (ca. 2
½ Std.). Führung und Fahrt
mit dem Besucherbus ko-
stenlos. Mitfahranteil 7 Euro.
Schlusseinkehr. Teilnehmer-
zahl: mind. 20, höchstens 39
Pers. Verbindliche Anmeld.
bei I. Krüger � 70 24 07

Mittwoch, 21. Juli
13 Uhr. Heimatverein: Wan-
derung vom „Decken Tön-
nes“, durch das Boden-
bachtal, Eicherscheid, Wald-
bachtal, Malberg, Michels-
berg (hier Steigung), Effels-
berger Wald und zurück zum
Decke Tönnes. Wander-
strecke: 13 km (3 ½ Std.).
Schlusseinkehr. Mitfahran-
teil 3 Euro, Wanderführer P.
Strunskus � 62 38

Sonntag, 25. Juli
10 Uhr. ADFC: Tour nach
Brühl, Ganztagstour durch
das Swisttal, an der Erft ent-
lang über Weilerswist bis
Birkhof (Einkehr). Zurück
durch die Ville, Dützhöfe,
Buschhoven, Lüftelberg nach
Meckenheim. Rückkehr ge-
gen 16 Uhr, ca. 60 km, Kos-
ten 3 Euro, Leitung R. Grum-
blat, � 88 80 770, ab Hallen-
bad

Dienstag, 27. Juli
13.20 Uhr. Bürgerverein:
Wachtberg und das Dra-
chenfelser Ländchen, Kos-
ten 10 Euro, Anmeld. unter
Fax 57 91
19 Uhr. ADFC: Feierabend-
tour, ca. 25 km, Kosten 2 Eu-
ro, Leitung R. Grumblat, 
� 88 80 770, ab Hallenbad

Dienstag, 29. Juli
6.45 Uhr. Heimatverein:
Städtefahrt an den Boden-
see, Besichtigt werden die
Städte Freiburg/Br., Meers-
burg, Weingarten, Ravens-
burg sowie die Insel Mainau.

verantwortlich: 
Stadt Meckenheim,  Kultur, 
Ingrid Sönnert: � 917-149  

ingrid.soennert@ 
meckenheim.de
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